
Wetterwechsel

Beitrag von „Andreas75“ vom 1. April 2022, 15:30

Ich werde dies Jahr wieder kaum Blüten an meinen Pflanzen sehen. Letztes Jahr knospten die 
Echinopsen, Lobivien und Co. nach optimierter Kultur schon im März wie noch nie, zogen aber 
zu 90 % wieder ein durch das hund- widerwärtige Frühlings-, wie Frühsommerswetter. Dies Jahr 
knospt noch gar nix, außer drei winterharte, und es ist wieder exakt der gleiche Mist draußen.

Ich tendiere wirklich dazu, das ganze Thema wintermild aufzustellender Kakteen abzuhaken, 
weil ich dieses von Jahr- zu- Jahr- Gehangele und ständig fortgesetzte Geklammere an jeden 
Strohhalm langsam unendlich leid bin. Meine Winterharten brauche ich nur 'nen Monat später 
anzuwässern und dann fluppt das. Die Nopsen und Co. knospen quasi von selber, sowie es 
ihnen angenehm ist, und ziehen halt unter Umständen für das Jahr dann wieder ein. Ich habe 
nach Jahr auf Jahr auf Jahr des Zagens langsam ehrlich keine Böcke mehr darauf. Man wird 
nicht jünger, und Jahr für Jahr neue Hoffnungen und dann doch wieder ein erneuter Tritt in die 
Kniekehlen- nein...
Ich gehe da demnächst mal in mich, eventuell gibt es im Marktplatz bald viele Hybriden zu 
haben...
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